
IJ- 81"11 der Beilagen zu den stcnogr:rhi~chen ,!'rotokol1en de" Nationalrates 

.- - U • XIV. Gesetzgebungsperiode 
DER BUNDESMINISTER 
FOR LANDESVERTEIDiGUNG 

Zahl 10 072/86-1.1/77 

Kaser:nensanierung in Tirol; 
An:t'rage d.er Abgeordneten Dr. Em,t4\CORA 
und Genossen an den Bundesminister 
für Landesverteidigung, l~r. 1504/J 

-1'f7.!J1A8 

1978 -01- 1 8 
zu 461J'1IJ 

A n f r ag eb e a n t W 0 r tun g 

In Beantwortung der seitens der Abgeordneten zum 

Nationalrat Dr. ERNIACOHA, Dro HALDER,pr. KEIllEL, 
DiploIng. Dr. LEITNER, REGENSBURG.t;R und Genossen 
am 1. Dezember 1977 an mich gerichteten Anfrage 
Nr. 1504/J, betreffend Kasernensanierung in Tirol, 
oeehre ich mich folgendes mitzuteilen: 

Zu 1 und 2: 

Einleitend möchte ich zunächst darauf hinweisen, .' 
daß ich im ZusamJnenhangmit den Beratungen des Ent­
wurfes des Bundesfinanzgesetzes für das Jahr 1978, 
Kapitel 40, im Finanz- und Budgetausschußam 15. November 
1977' dem Herrn Abgeordneten Dr. ERi1L\CORA mi t Schreiben 
vom 30. November 1977, Zahl 30.500, eine Übersicht 
über geplante Kasernbau- bzw. Ssnierungsmaßnahmen in 
Tirol übermittelt habe. Ich darf mir erlauben, das er­
wähnte Schreibe!l in Fotokopie anzuschließen, und mochte 
hiezu bemerken; .uaß die darin genannten Vorhaben,in 
vollem Umfang weiter bestehen. 

Zu 2: 

Hinsichtlicl"1 der SanierunG mili tä~i8cher Unterkünfte 
in Tirol im Jahre 1978 sind folgende Schwerpunkte 

gesetzt: 
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INNSBRUCX/Conradkaserne 
!Eugenlmserne 

LIENZ/Franz-Josefs-Kaserne 

WATTENER LIZUM 

Lager V1ALCI1:E:N 

. ~u 3 und 4: 

Fertigstellung des Objektes 3 
Genoralsanierung der Sanj. tär­
räume im Objekt 1 
Generalsanierung einer Mann-
schaftsunterkunft . 
Planung und Bauvorbereitung 
zur ErrichtunZ des Hochlagers 
SanierunG der Stromversorgung, 
der Sanitäranlagen und de$ 
Daches des Wirtschaftsgeb~udes • 

Die fUr die V~rwirklichung der unter Z. 2 erwähnten Bau­
maßnahmen erforderlichen Kreditroittel sind bei den 
finanzgesetzlichen Ansätzen des Bundesministeriums 
für Bauten und Technik "1/64 738 Instandhaltung mili­
tärischer Bauten" und "1/64838 Neubauten" budgetiert. 
Hinsichtlich dieser Mittel erfolgte seitens d.es Bun­
desministeriums für Bauten und Technik eine Akkordierung 
mit d.em Bundesministerium für Landesverteidigung. 

Zu 5: 

• A 

Das Bundesheerverfügt derzeit nur über ein Feld-Container­
Lager, und zwar auf dem TruppenUbungspla tz L:ARYJIESEN in 
Kärnten. Es besteht aus 36-:B'eld-Container-Einhei ten roi t 
insgesamt 288 Schlafplätzen. Die Truppe und ihre Korr~an­
dauten haben sich bisher sehr positiv über diese Einrich­
tung geäußert, zumal diese Container gegenüber Zelten eine 
Reihe entscheidender Vorteile aufweisen. Das Militärkom.man­
do .. Kärnten hat daher bereits beantragt, auch auf dem Trup­
penübungsplatz GLAIl\fACH ein weiteres Container-Lager zu 
errichten. 

Zu 6: 

Die beim Bundesheer verwendeten 'FGld-Containcr lassen sich 
mi t Wohnunterkünften im Hinblick auf die je',veils völlig. 
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unterschiedliche Zweckbestimmung nicht vergleichen. 
So dienen diese Feld-Container ausschließlich der 
vorübergehenden Unterbringung der Soldaten auf Trup­

penübunGsplätzen in der maximalen Dauer von zwei 
Wochen. Es handelt sich bei diesen Feld-Containern 
um mobile Unterkunftseinheiten, welche gut lüft- und 
heizbar sind, eine ausgezeichnete Wärmeisolierung 
aufweisen und somit einen verläßlichen Schutz gegen 
Wetter und Wind bieten. Als Inneneinrichtung stehen 

den Soldaten ausreichend Schlafplätze (mit Schaum­
gummimatratzen) sowie Sitzgelegenheiten und Tische 
zur Verfügung; die elektrische Beleuchtung ist fest 
installiert. Während das Feld-Containe+-Lager auf dem 
Truppenübungsplatz MARWIESEN noch einfache. 'Nasch- und 
WC-Baracken aufweist, ist beabsichtigt, bei den ge­
planten Feld-Container-Lagern a~f den Truppenübungs­
plätzen .LIZm\~ (Lager WALCHEN) und GLAINACH besonders 
ausgestattete Sanitär- und Trockenraum-Container auf­
zustellen. 

Wie den vorstehendert Ausführungen zu entnehmen. ist, 
bietet ein Feld-Container gegenüber dem Zelt oder der 
Biwakschachtel einen verhältnismäßig hohen Unterbrin~ 
gungsstandard. Es ist jedoch nicht daran gedacht, diese 
als Notunterkunft bzw. eine Art Zeltersatz außerordent­
lich bewährte Einrichtung als Ersatz für feste Unter­
künfte einzusetzen. 

Zu 7: 

Im Grundbudget für das Jahr 1978 sind für den Abbruch, 
die Planung sowie dte Bauaufbereitung des neuen Hoch­

lagers 5 Mill. Schilling veranschlagt. Die Errich-
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tung des Hochlagers ist in den folgenden Jahren 
nach Maßgabe der zur Verfilgung stehenden Budget­
mittel vorgesehen. 

Bei12€ie 

.;lf. Jänner 1978 
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8UNDESMINISTER 

OTiO RÖSCH 

Zl. 3065.00 

Herrn 
Abgeordneten zum. Nationalrat 
Uni v 0 Pro!" Dr.. Fel1x ERJ!ACORA 

Parlament 
., 010 W 1 t' n 

. /-

I,.' "~' .'" 

,-

Bezugnehmencl a.uf Ihre in der Sitzung des Flnanz- und Budge~~ ... 

ausschusses f.ttll 15. i 1 Q gestell tf:! Frage hinsichtlich der ge­

planten KaSEU"'Ilbau- bzwo Sanierungsmaßnahm€'n im. Raume Tirol, 

deren Bean.t'imrtu.ng auf kurzem Wege ich zugesagt habe, möchte 
ich Ir .... "1en folgende Ubersicht tiber die Bauvorhaben in TiT01· 
geben: 

10 NSUBAUTEU __ -.---__ 00 

a) LIENZ" Haspinger- und Fra."'lz-Josefs-Kaserne. 
Errichtung einer Mannschaftsunterkuntt und 
eines Wirtschaftsgebäudeso 
}"Ur d:Le Endausbauplanung wurden 1978 
p:-älirJiniert 

Um dieses Bo.uvorhaben r(~allsieren zu 
können. ist der Er'"rerb eines Grund­
stUck~~s als Erweiterung des Kasernge",,' 
ländes erforderlich •. 

. Kosten ca. 

Voraussichtlich kann der Grunderwerb 
durch das BNBT be;. Zustimmung des 
Bl'TFln noch 1977 durchgeführt werden 

b)WATTENER LlztJM· . 
Errichtung des Hochlagers 

.. ,' ..... ,,", 

0,500 Mio S 

Gesamtkosten cao 130,000 - 150,000 M10 S 
Für Planungs- und. Vorbereitungs'" 
arbe! ten ist 1978 eix'Ui.r Rate vorgesehen 5,000 M10 S 
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c) INNSBHUCY.., Conradkaserne 
Errlchtlmg der ständigen Stel­
J.ungskommission. Fertigstellungs .... 
termin ist der 30.6~1982 (gesetz­
liche Vorschreibung)o 
Gesa;ntkosten rdo 

2 .. INSTAN.Q.SElZgNGr;!! 
a) LIENZ t Pranz Josefs-Kaserne 

Generalsani€'l"ung einer Mannschafts ... 
unterkunft ~it Einbau einer Zentral­
heizung sowie Errichtung einer Wärme­
küche mit entsprechenden Nebenräumen 
Gesamtkosten cao 
Rate 1977 *) 
Rate 1978 *) 

b) INNSBRUCK 9 Conradkaserne 
Gel'leralsan1.erung einer Mannschafts"",. 
lli'1.terkunfto Fertigstellung 1978 
Rate 1977 *) 
Rate "1978 *) 

: .. ,. 
'". (. 
.': ;' 

'.> t 

' . 
. ,; 

40,000 Mio S 

25,000 Mlo S 
0,735 H10 S 
0,590 Mio S 

3,400 Mio S 
1,480 r-Uo s 

In den Ubr1gen Ka . .sernen des Mil! tärkommando-Bel'e1ches Tirol 
werden sich die Instandsetzungsarbe1ten auf die ErfUllung 
baubehördlicher Vorschreibu.."lgen~ die Behebtmg von Baugebre­
ehen sowie Aufrechterhaltung des Betriebes beschränken. 

Dafür wurden 1977 aufgewendet *) 
FUr 1978 sind vorgesehen *) 

7,745 Mie, ·s 
6:;;932 Nio S 

*) :Al entnommen den jeweiligen RsJ....menbaupi''\~z;.'ammen/LV - BoV III 
Instandsetzungen. 

Mit den besten GrUßen 

~t (jjf lfui{ . 
. :, : 

,.- _ ... - _ .... -0- ~. __ _ 
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